
Bekqnnfmochung der Gemeinde Peenemünde
über die Aufslellung des Bebouungsplones Nr. l0

Flur
Flurstück
Flöche

Anloge
Anloge

lm Norden grenzt dos Plongebiet on die vorhondene Woldf löche. Die öst l iche
Grenze wird von der Alten Peenemünder Stroße tongiert.  Die Peenestroße bi ldet
die südl iche Grenze des Plongebiets. lm Westen sind ein Tei l  der Woldf löche und
der öußere Rond der Schützenstroße die Grenze des Bebouungsplones.
Tiel des Bebouungsplones ist die Schoffung von bouplonungsrechtl ichen
Voroussetzungen für eine gesundheitstourist ische Anloge mit Hotel,  Aportments-
und Personolwohnungen,  ober  ouch Erholungsstöt ten.

Zur Veronschoul ichung der ört l ichen Loge des Plongebietes und der geplonten
Nutzung s ind o ls  Anlogen der  Bekonntmochung fo lgende Plöne beigefügt :

,,Gesundheilspork Peenemünde-Korlshogen qn der Alfen
Peenemünder Slrqße"

l .
Die Gemeindevertretung Peenemünde hot in der öffent l ichen Sitzung om
23.02.2012 die Aufstel lung des Bebouungsplones Nr. l0 , ,Gesundheitspork
Peenemünde-Kor lshogen on der  A l ten Peenemünder  St roße"  beschlossen.

Der  Gel tungsbere ich des Bebouungsplones Nr .  l0  umfosst  fo lgende Grundstücke:
Gemorkung Peenemünde

7
7142 sowie Tei l f lurstücke 7135,7136,7 /38,7 /41 vnd 7 /47
rd .27 ,5  ha

Plon der Abgrenzung des Geliungsbereichs
Dorste l lung der  geplonten Nutzung, ,Gesundhei tspork PeenemÜnde-
Kor lshogen on der  A l ten PeenemÜnder  St roße"

2.
Anlqss und Ziel der Plonoufsfellung
Dos Vorhoben greif t  die Ziele der Londesplonung ouf, in dem einer
Konversionsf löche eine roumvertrögl iche Nochnutzung gegeben und ein neuer
Schwerpunkt eines soisonverlöngernden Tourismus gesetzt wird.
Mit der Aufstel lung des Bebouungsplones wird dos Ziel verfolgt,  Bouflöchen fÜr
einen Gesundheitspork zu stel len. An diesem Stondort wird ongestrebt,  die
Ansiedlung von Erholungsstötten und erforderl ichen Einrichtungen fÜr den
Gesundheitstourismus zu entwickeln. Dos Vorhoben bout ouf der Trodit ion und den
Strukturen eines Böderstondorts ouf und übersetzt sie in dos Zeitol ter eines
modernen Gesundheitstourismus.
Die geplonten Geböude werden überu,r iegend ouf den ehemols bereits boul ich
g"nrtrt"n Flöchen konzentr iert .  Die innere Erschl ießung des Gebietes wird die

vorhondene Hufeisenform beibeholten. Der innere Bereich des Hufeisens wird bis

ouf die Err ichtung eines Geböudes von Bebouung freigeholten. Ein Boukörper des

denkmolgeschützten Wirtschoftsgeböudekomplexes im westl ichen Tei l  des
plongebiäts sol l  soniert und mit neuen Hochbouten den Kern des Gesundheitsporks

bi lden. Hier sol l  ein MedicolrWellness-Center mit einer hochwert igen Hotelonloge

I
I



sowie den Apor tmentonlogen und den Bode- ,  Souno-  und Behondlungsröumen
entstehen. Hier sol len co. 500 Betten ongeboten werden. Die mox. Geböudehöhe
in diesem Tei lbereich beschrönkt sich ouf 3-geschossige Bebouung.
Auf der nördl ichen bzw. südl ichen Seite des Hufeisens sol len 1-geschossige Einzel-
und Doppelhöuser zur Erholung err ichtet werden. Diese Höuser stehen funkt ionol in
Raziahrrnn 7t t  dem Hote l  mi t  se iner  Medico l -Wel lness-Anloge und werden
gegebenenfol ls von dessen Service mit bewirtschoftet.  Eine Bettenonzohl von co.
350 ist hier vorgesehen. lm Norden, om Ronde des Woldes werden Sportnutzungen
(2,8. Bolzplotz, Tennis, Beoch-Vol leybol l ,  Putt ing Green etc.) integriert .
Entlong der Alten Peenemünder Stroße sind 4-gechossige Aportments vJr
Rahar l^rarr ' ! ,  In . r  \ /On SeniOren im ROhmen e ineS BetreUten WOhnenS bZW. def
Al tenpf lege mi t  co.  150 Bet ten geplont .
Dos Vorhoben ist mit seiner Infrostruktur und seiner Beherbergungskopozi löt von
rund 1.000 Bet ten Vorbote für  e ine große zusommenhöngende Erholungs-  und
Gesundheitsregion moderner Tourismus- und Gesundheitswirtschoft im Norden der
Insel  Usedom.

Zie l  des Bebouungsplons is t  es,  im Plongebiet  p lonungsrecht l iche und
gestolter ische Voroussetzungen für die Entwicklung des o.o. Vorhoben ols
Gesundheitstourismus zu schoffen. Ein Umweltbericht ols gesonderter Tei l  der
Begründung sol l  gemöß $ 2o BouGB erorbeitet werden. lm Umweltbericht sind die
oufgrund der Umweltprüfung ermittel ten und bewerteten Belonge des
U mweltschutzes dorzuleoen.

Struktur
Unter Berücksicht igung der derzeit igen Grünonloge, des Einzeldenkmols und der
benochbor ten Bebouungen im Umfeld so l l  im Plongebiet  e ine röuml ich
ousgewogene Boustruktur err ichtet werden.
Verkehrl ich sol l  dos Plongebiet über die Erschl ießungsstroßen Alte Peenemünder
Stroße bzw, Schützenstroße erschlossen werden. Tei l f löchen der
Erschl ießungsstroßen l iegen innerholb des Gebietes der Nochborgemeinde
Korlshogen. Um die Erschl ießung des Plongebiets zu sichern, wird eine
entsprechende Erschl ießungsvereinborung zwischen der Gemeinde Peenemünde
und der Nochborgemeinde Korlshogen getroffen.

Ü bergeordnete Plonungen
Für dos Vorhoben "Gesundheitspork Peenemünde-Korlshogen" wurde bereits ein
Roumordnungsverfohren (ROV) in der Gemeinde Peenemünde, Londkreis
Vorpommern-Greifswold durchgeführt.  Unter Einhol iung best immter Moßgoben ist
dovon ouszugehen, doss dem Vorhoben zeitnoh eine posit ive roumordnerische
Vertrögl ichkeit  bescheinigi  wird. Die wesentl ichen Moßgoben wurden im oberen
Texttei l  ousgeführt.
lm derzeit  rechtswirksomen Flöchennutzungsplon der Gemeinde PeenemÜnde
wird dos Plongebiet  o ls  e ine vom Flöchennutzungsplon ousgenommene Flöche
ousgewiesen (Weißflöche). Dos l iegt doron, doss eine begrÜndete
Bouflöchendorstel lung durch die Kommune bisher nicht mögl ich wor. Mit der
neuen Entwicklung des Areols sol l  der Flöchennutzungsplon ergönzt werden. Die
Ergönzung hot in einem Porol lelverfohren zu erfolgen.



3.
Die frühzeit ige Bürgerbetei l igung gemöß S 3 Absotz I  Sotz 1 Bougesetzbuch
(BouGB) sol l  im Rohmen einer öffent l ichen Gemeindevertretersi tzung erfolgen, bei
der über die ol lgemeinen Ziele und Zwecke der Plonung unterr ichtet wird.

4.
Zur Begründung sol l  ein Umweltbericht gem. S 2o BouGB erorbeitet werden, in
dem für den Geltungsbereich die ouf Grund der Umweltprüfung ermittel ten und zu
bewertenden Umweltbelonge dorzulegen sind.

5.
Die Betei l igung der Behörden und der Öffent l ichkeit  hoben gem. g 4 Abs. 2 bzw.
S 3 Abs. 2 BouGB zu erfolgen.

6.
Der Beschluss wird hiermit ortsübl ich bekonntoemocht.

Peenemünde,

3.- c-
Borthelmes
Bürgermeister

Anlogen
Anloge 1
Anloge 2

Plon der Abgrenzung des Geltungsbereichs
Dorstel lung der geplonten Nutzung ,,Gesundheitspork Peenemünde-korlshogen
on der  Al ten Peenemünder  Sfroße"



73

\ h

2
<J

Gemarkung Peenemuende
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Gemarkung Karlshagen
Flur 2
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Hl Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 10
"Gesundheitspark Peenemünde-Karlshagen
an der Alten Peenemünder Straße"

AS I M:\Projekte\lws\210033\ptoene\Sp$orentwurf\Antogen.dwg

(ohne Maßstab)
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Darstellung der geplanten Nutzung
"Gesundheitspark Peenemünde-Karlshagen

an der Alten Peenemünder Straße"

O 
Hotel, Medical-Wellness-Center, Apartments (3-geschossig)

@ 
Einzel- und Doppelhäuser zur Erholung (1-geschossig)

o
@

Sportanlage

Appartements für Senioren (4-geschossig)

AS I M:\Projekte\lWS\2 1 003J\Ploene\SP\orentwurf\Antogen.dwg

(ohne Maßstab)

Anlage 2



Die Bekanntmachung erfolgte am 08.03.2012 im Internet unter der Website
,,wwwamtusedomnord.de".

Veröffentlicht: 08.03.2012
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